
 

 

AUS DEN VERHANDLUNGEN DES GEMEINDEVORSTANDES LA PUNT CHAMUES-CH 
 
1) Renaturierung Chamuerabach, Gestaltungsvorschläge ISOS-Massnahmen 
 
Als Fachstelle des Bundes für Denkmalpflege, Archäologie und Ortsbildschutz hat das BAK 
die Unterlagen geprüft und äussert sich im Grundsatz positiv zum Vorhaben. 
La Punt ist im Bundesinventar der schützenswerten Ortsbilder von nationaler Bedeutung 
der Schweiz ISOS als Spezialfall verzeichnet. Der Projektperimeter überlagert die im ISOS 
aufgeführten Ortsbildteile. Mit Erhaltungsziel A belegt, stipuliert das Bundesinventar für die 
fraglichen Ortsbildteile das Erhalten der Beschaffenheit als Kulturland oder Freifläche, das 
Bewahren der für das Ortsbild wesentlichen Vegetation und Altbauten sowie die Beseitigung 
störender Veränderungen. Das Bundesamt für Kultur BAK kann dem Vorhaben grundsätz-
lich zustimmen, stellt gestützt auf Art. 2 und die in Art. 6 Abs. 1 NHG statuierte Verpflichtung 
zur grösstmöglichen Schonung des Bundesinventarobjekts jedoch folgenden Antrag: 

 Die weitere Planung des Revitalisierungsprojekts ist hinsichtlich der grösstmöglichen 
Schonung des schützenswerten Ortsbildes durch die Denkmalpflegefachstelle des Kan-
tons Graubünden zu begleiten. 

Gemeinsam mit Rolf Eichenberger werden die vom Architekten Pablo Horvart ausgearbei-
teten ersten Planungsideen beurteilt. Dabei wird unter anderem folgendes festgehalten: 

 Die treppenartige Gestaltung wird befürwortet. 

 Bei der Bepflanzung soll auf hochstämmige Bäume verzichtet werden. 

 Bei der Fischtreppe ist der Unterhalt zu vereinfachen und die Sicherheit zu gewährleisten. 

 

2) Gemeinschaftsgrab Kirche San Andrea 
 
Aufgrund einiger Anfragen aus der Bevölkerung bezüglich der Erstellung eines Gemein-
schaftsgrabes in La Punt Chamues-ch, wurde das Thema aufgenommen. 
Zusammen mit Beat Zobrist, von Zobrist Cotti craziun art in Zernez, wurde die möglichen 
Varianten diskutiert. Dabei kam man zum Schluss, dass für unser Dorf, mit dem bereits 
bestehenden breiten Angebot an Beerdigungsmöglichkeiten (Grab, Urnengrab, Urnenni-
sche), eine schlichte einfache Lösung das Passendste ist. Da aus der Bevölkerung ein Ge-
meinschaftsgrab gewünscht wurde und der Trend tendenziell eher in diese Richtung geht, 
wird die Erstellung eine solchen Grabes als sinnvoll erachtet.  
Der Vorschlag lautet folgendermassen: 

 Ein Naturstein soll als Skulptur hinter der Aufnahme für die Asche stehen. Das ganze 
befindet sich im hinteren Teil des Friedhofes. Zusätzlich würde eine Platte aus Stein an 
der hinteren Kirchenmauer montiert werden. Sofern bei einer Beerdigung eine Gedenk-
tafel gewünscht wird, kann diese bestellt, und an den Gedenkstein montiert werden. 

Dem Antrag, den offerierten Betrag über CHF 12'847.00 für die Erstellung eines Gemein-
schaftsgrabes im Friedhof der Kirche San Andrea in Chamues-ch zu genehmigen, wird ent-
sprochen. 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

3) Audi Fis Ski World Cup St. Moritz 
 
Der AUDI FIS Ski Weltcup St. Moritz, welcher traditionsgemäss im Dezember 2022 
durchgeführt wurde, bleibt in sehr guter Erinnerung. Die Veranstaltung hat vor Ort eine er-
freuliche und glückliche Zuschauerkulisse angezogen und auch zu Hause vor den Bildschir-
men ein grosses internationales Interesse geweckt; ein Auftakt nach Mass für eine rekord-
trächtige Wintersaison 2022/23 im ganzen Oberengadin. Mit Blick in die Zukunft ist für die 
nächste Weltcup-Austragung vom 08.-10. Dezember 2023 die organisatorische und finan-
zielle Planung bereits weit fortgeschritten. Es werden in diesem Jahr wiederum drei Rennen 
ausgetragen: Eine Abfahrt vom WM-Damenstart und zwei Super-G der Damen. 
Die Finanzierung der jährlichen Weltcuprennen kann weiterhin nur mittels substanzieller Un-
terstützungsbeiträge der Gemeinden der Region Maloja gewährleistet werden. Das OK be-
antragt für die Ski Weltcup Rennen im Dezember 2023 und auch für die Folgejahre (konkret 
2024) einen, in der Höhe gegenüber dem Vorjahr unveränderten Finanzierungsbeitrag der 
Oberengadiner Gemeinden über jährlich CHF 400'000. 

Der Beitrag für La Punt Chamues-ch beträgt jährlich CHF 18'800.— (4.7%) und wird für die 
Jahre 2023 und 2024 vom Vorstand freigegeben. 
 
4) Diverse Beiträge 
 
Folgende Anlässe, Vereine und Projekte werden finanziell unterstützt: 

 La Diagonela 2025 – 2029 

 Ball und Diplomfeier HF Tourismus & Management, Samedan 

 Poetry Slam in Engiadina / UdG 

 Cor Masdo Zuoz 

 Ramba Zamba 

 Klassentreffen Jahrgang 1963 

 Winter Opening Silvaplana 

 Oberengadiner Jodelchörli 
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